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Die Sommersonnwende ist durch und die Bienen merken dies und reagieren darauf. Sie fahren das
Brutnest zurück. In manchen Völkern sieht man schon dass die Drohnen in die Ecken und an die Seiten
abgedrängt werden. Zwischen Wand und Außenwaben sind mehr Drohnen zu finden als Arbeiterinnen.
Der  Drohnenrahmen  wird  nicht  mehr  gut  ausgebaut  und  nur  teilweise  bestiftet  und  mit  Honig
vollgetragen. Nun hat er seine Funktion eingebüßt und kann gegen eine normale Wabe ersetzt werden.
Von Volk zu Volk unterschiedlich werden die Drohnen gegen Ende Juli Anfang August die Drohnen zu
unnützen Fressern erklärt und „rausgeschmissen“, genannt auch Drohnenschlacht.

Die Arbeitzerinnen die jetzt aufgezogen werden, pflegen später die Aufzucht der Winterbienen. Um
diese Arbeit verrichten zu können brauchen sie eine gute Pollenversorgung und einen Imkernden der
Ihnen die die ansteigende Varroalast mit den begleitenden Viren nimmt Kranke Bienen können keine
gesunde aufziehen die den Winter überleben und im nächsten Jahr das Volk wieder aufbauen können.
Ein krankes Volk stirbt entweder schon im Herbst oder kommt sehr gewächrt aus dem Winter.

Wenn man jetzt dicke, große Königinnenzellen findet, dann ist das stille Umweiselung. Mehr als eine
bis drei Zellen meist im Zentrum des Brutnestes sind das nicht. Diese Zellen werden mit besonderer
Hingabe gepflegt. Die Bienen merkten dass die alte Königin ihren Zenit überschritten hat und in der
Leistung nachlässt.  Ich breche diese Zellen nie sondern freue mich darüber.  Golz  sage zur stillen
Umweiselung „das sind meine Goldkörner“. Oft leben alte und neue Königin noch lange nebeneinander
im  Volk.  Manchmal  bis  zum  nächsten  Jahr.  Eine  stille  Umweiselung  im  September  bringt  keine
ausreichend begattete Königin mehr. Diese Völker werden im Winter höchstwahrscheinlich eingehen. In
so einem Fall sollte man mit einem Ableger umweiseln.

Die Waagen des Trachtnet und private eletronische zeigen rundum keine Zunahme mehr, an manchen
Tagen gibt es leichte Gewichtsabnahmen. Wenn jetzt nicht umfangreiche Blühäcker im Umkreis zu
finden sind  dann  war  es  das  mit  dem Honig  erheblich  früher  als  sonst.  Von  blühenden  Pflanzen
sammeln Bienen nun meist den Pollen den sie brauchen um die Winterbienen aufzuziehen.

Wenn der Honig trocken genug ist kann man mit dem Abschleudern beginnen.
Die geschleuderten Waben den Bienen zum leerlecken aufsetzen.

Die Varroabehandlung planen. Ich bevorzuge biotechnische Verfahren. Das sind Fangwabe (zeigte ich 
vergangenen  Mittwoch  und  am  vergangenen  und  kommenden  sahen/sehen  wir  hoffentlich  das
Ergebnis).,  Pia  Aumeier  hatte  an  den  Bienen  die  sie  mitbrachte  und  vorher  vorbereitet  hatte  am
vergangenen  Samstag  bei  unserer  150  Jahrfeier  „Teilen  und  Behandeln“  TuB   demonstriert.  Das
werden wir am Mittwoch auch tun. Mit diesen Verfahren kann der Völkerbestand noch mal verdoppelt
werden wenn man die beiden Volksteile im Oktober nicht wieder vereinigt. Man schickt so starke Völker
mit einer jungen Königin in den Winter. Wenn der Wabenbau neu ist, genug Futter vorhanden und die
Varroabehandlung erfolgreich war ist mit einer erfolgreichen Überwinterung zu rechnen.

Die Behandlung mit Ameisensäure ist nach dem Abschleudern Thema. 

Der Knackpunkt ist vorausschauendes Denken und Handeln und nicht überraschen lassen 

Weiterführende Infos:
z..b. wie viele Milben sind im Volk? Oder , was sind die Schadschwellen? 
Zu finden in der Monatsbetrachtung von Franziska Odemer in nachfolgenden link 
tps://www.imkerschule-sh.de/imkerthemen/monatsbetrachtungen 
https://www.imkerschule-sh.de/imkerthemen/tipps-tricks 
die Dropbox von Pia Aumeier: 
https://www.dropbox.com/sh/9qrxnnfa5i1flgb/AADtX_hVLW6EPTVUKGGeZCzQa 
die Serie Pia live bei YT 
https://www.youtube.com/results?search_query=pia+aumeier+live 
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